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Herren Kreisliga B Südwest

SC Urbach II : VfL Waiblingen II 
Samstag, 09.12.2023, 16:30 Uhr

SC Urbach II baut Siegesserie aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des SC Urbach II im
Spiel der Herren Kreisliga B Südwest gegen den VfL Waiblingen II fest. Eine sichere Bank waren an
diesem Tag vor allem Bez und Wieler, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Haaf / Bez wehrten eine 1:0 Satzführung von Eichholz / Beier
ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Ohne Satzgewinn für Chrust / Foschiatti
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Müll / Dübner. Es dauerte eine Weile, bis Wieler /
Rube den Fünf-Satz-Sieg gegen Grill / Nicevic feiern konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Peter Haaf die Partie gegen Bert Müll noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Lorenzo Bez hatte seinen Gegner Rüdiger Eichholz beim klaren Sieg in
drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Waldemar
Chrust seinem Gegner Ken Grill beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Gerald Wieler gelang es, Ralf Dübner im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Bernd
Foschiatti gegen Thomas Beier nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch
nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Bernd Foschiatti letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Foschiatti zu Ende ging. Markus Rube verlor dann sein Match
gegen Meris Nicevic unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu
holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Urbach II und des VfL Waiblingen II.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rüdiger Eichholz war für Peter Haaf letztlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Recht kurzen Prozess machte Lorenzo Bez beim 11:9, 11:
2, 11:3 mit Bert Müll. Da gab es nichts zu rütteln. Unglücklich war Waldemar Chrust nachfolgend in
der Partie gegen Ralf Dübner, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Mit 3:1 gewann Gerald Wieler gegen Ken Grill und gab
dabei nur einen Satz ab. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Grill nun bei 5 Siege und 7
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der SC Urbach II am 27.01.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Schornbach, während der VfL Waiblingen II am 20.01.2024 gegen den TB Beinstein V
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SC Urbach II

Doppel: Haaf / Bez 1:0, Chrust / Foschiatti 0:1, Wieler / Rube 1:0 
Einzel: P. Haaf 1:1, L. Bez 2:0, W. Chrust 1:1, G. Wieler 2:0, B. Foschiatti 1:0, M. Rube 0:1 

 VfL Waiblingen II
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Doppel: Müll / Dübner 1:0, Eichholz / Beier 0:1, Grill / Nicevic 0:1 
Einzel: R. Eichholz 1:1, B. Müll 0:2, R. Dübner 1:1, K. Grill 0:2, M. Nicevic 1:0, T. Beier 0:1


